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   „Herr,
gib ihnen die ewige Ruhe
         und das ewige Licht 
  leuchte ihnen! 
            Herr, 
lass sie ruhen in Frieden. 

Amen.“



         G O T T E S D I E N S T E 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum ST. MICHAEL Abtsgmünd 

01.11.So Allerheiligen L1: Offb 7,2–4.9– 14, L2: 1 Joh 3,1–3 
Ev: Mt 5,1–12a 

10.30 Hochamt 
13.30 Totengedenken auf dem Friedhof 

02.11. Mo Allerseelen Kollekte für die Priesterausbildung 18.00 Allerseelenmesse für die SE 
03.11. Di 09.30 Hl. Messe anschließend stille euch. Anbetung bis 21 Uhr 

10.30 Patrozinium im AH St. Lukas 
04.11. Mi Karl Borromäus, Bischof von Mailand 08-18 stille euch. Anbetung

18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung und euch. Schlusssegen
05.11. Do 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
06.11. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
19.30 - 21.30 Nacht der Lichter in Hohenstadt 

07.11. Sa 17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 

08.11. So 32. Sonntag im Jahreskreis Martinus-Kollekte
L1: Weish 6,12–16
L2: 1 Thess 4,13–18 Ev: Mt 25,1–13

09.15 Lobpreis 
09.30 Heilige Messe mit den EK der SE musikalische Begleitung 

mit Lorenz Stefan und Silas Horlacher 
17.00 Kirchenkonzert mit dem Ökum. KirchenChor Abtsgmünd 

und „unisono“ Hüttlingen 
09.11. Mo Weihetag der Lateranbasilika 
10.11. Di Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 09.30 Hl. Messe mit Krankensalbung - stille euch. Anbetung 

bis 12 Uhr - euch. Segen (Ludwig Köble u. Albert Haas) 
10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
18-19 Beichtgelegenheit

11.11. Mi Martinus, Bischof von Tours, Patron der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart und der Domkirche Rottenburg 

17.30 Martinsspiel in der Pfarrkirche, anschließend 
Martinsumzug und Mantelteilung Schulhof Grundschule 

12.11. Do Josaphat, Bischof v. Polozk  Weißrussland, Märtyrer 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
13.11. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas
18.00 Fatimarosenkranz in Wöllstein 

14.11. Sa 17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 

15.11. So 33. Sonntag im Jahreskreis-Diaspora-Kollekte
Hochfest des Diözesanpatrons Martin v. Tours
L1: Spr 31,10–13.19–20.30–31
L2: 1 Thess 5,1–6
Ev: Mt 25,14–30

10.30 Heilige Messe zum Hochfest, musikalisch mitgestaltet von 
"per tutti", anschließend Gedenkfeier Volkstrauertrag 

10.30 Kinderkirche im Josefshaus 
13.30 Taufe des Kindes Remus Altmann 
18.00 Sonntagabend mit Jesus in Ottenhof 

16.11. Mo 
17.11. Di 09.30 Hl. Messe stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.00 Heilige Messe mit Krankensalbung im AH St. Lukas  
18.11. Mi 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 
19.11. Do Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
20.11. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas
21.11. Sa Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 17.30 Beichtgelegenheit  

18.00 Vorabendmesse mit Liedern aus Jubilate Deo 
22.11. So Christkönigsonntag – Jugendkollekte 

L1: Ez 34,11–12.15–17a, L2: 1 Kor 15,20–26.28 
Ev: Mt 25,31–46 

10.30 Jugendgottesdienst 
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen 

23.11. Mo 
24.11. Di Andreas Dung-Lac, Priester / Gefährten ,Märtyrer in Vietnam 09.30 Hl. Messe – stille euch. Anbetung bis 12 Uhr – euch. Segen 

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
25.11. Mi 
26.11 Do 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
27.11. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst 

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas
28.11. Sa 17.30 Beichtgelegenheit  

18.00 Vorabendmesse mit Segnung Adventskränze, 
mitgestaltet vom Ökum. KirchenChor 

29.11. So 1. Adventssonntag
L1: Jes 63,16b–17.19b; 64,3–7, L2: 1 Kor 1,3–9
Ev: Mk 13,33–37

10.30 Heilige Messe mit Segnung Adventskränze 
und  den Erstkommunionkindern 
anschließend Kuchenverkauf der Ministranten 

18.00 Sonntagabend mit Jesus mit Kerzenlicht 



N O V E M B E R 2026 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum 

ST. MARIA 
Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler 

MARIÄ OPFERUNG 
Hohenstadt 

ST. MICHAEL 
Untergröningen/Eschach 

01.11.So 09.00 Hochamt in Ottenhof, anschließend 
Totengedenken auf dem Friedhof 

15.00 Totengedenken auf dem Friedhof 
in Pommertsweiler 

10.30 Hochamt 
15.00 Totengedenken auf d. Friedhof 

09.00 Hochamt in Eschach 
anschließend Gräberbesuch 

14.00 Totengedenken Schlosskirche 
anschließend Gräberbesuch 

02.11. Mo 18.00 Allerseelenmesse für die SE in Hohenstadt 
03.11. Di In Abtsgmünd: 11-18 Uhr stille euch. Anbetung 
04.11. Mi In Abtsgmünd: 08-18 Uhr stille euch. Anbetung, 18.00 Uhr Heilige Messe mit euch. Anbetung und euch. Segen 

17.30 Rosenkranzgebet 
05.11. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
06.11. Fr 17.15 Beichtgelegenheit 

17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 

(Anton und Klara Kuhn) 
07.11. Sa 19.30-21.30 Nacht der Lichter in Hohenstadt 
08.11. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler 

17.30 Martinsspiel mit Umzug in P-weiler 
10.30 Heilige Messe 09.00 Heilige Messe in Untergröningen 

mit Taufe des Kindes Amira Traa 
09.11. Mo 17.30 Rosenkranzgebet 
10.11. Di 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Beichtgelegenheit in Abtsgmünd 

14.00 Ökum. Seniorenkreis in Ugr. 
11.11. Mi 14.30 Heilige Messe in Pommertsweiler 

mit Krankensalbung 
17.30 Martinsspiel mit Umzug 

Beginn an der Kirche 
12.11. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 

mit Krankensalbung 
13.11. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Hl. Messe – Krankensalbung 
14.11. Sa 
15.11. So 08.30 Heilige Messe zum Hochfest 

in Ottenhof 
09.30 Gedenkfeier Friedhof in P-weiler 
15.00 Taufe des Kindes Luis Biehlmaier 

in Pommertsweiler 

10.30 Heilige Messe z. Hochfest 
- Verkauf Martinsgänse

13.30 Gedenkfeier Josefskapelle mit 
Reservistengemeinschaft Hohenstadt/ 
Abtsgmünd und MV Hohenstadt 

09.00 Heilige Messe zum Hochfest 
in Eschach 

18.00 Sonntagabend mit Jesus in Ottenhof 
16.11. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 17.30 Rosenkranzgebet 
17.11. Di 
18.11. Mi 17.30 Rosenkranzgebet 
19.11. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
20.11. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Hl. Messe (Fidelis Winter 
und Enkel Jonas Krieger, 
Hildegard Ebert)   

21.11. Sa 
22.11. So 09.00 Hochamt in Pommertsweiler 

mit Liedern aus Jubilate Deo 
anschließend Gemeindefest 

09.00 Kinderkirche im Gemeindezentrum 

10.30 Hochamt 
mit Liedern aus Jubilate Deo 

09.00 Hochamt in Untergröningen 
mit Liedern aus Jubilate Deo 

23.11. Mo 17.30 Rosenkranzgebet 
24.11. Di 19.30 ökum. Bibelabend im kath. 

Gemeindezentrum in Eschach 
25.11. Mi 18.00 Heilige Messe in Ottenhof 17.30 Rosenkranzgebet 
26.11 Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
27.11. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Heilige Messe (Elisabeth 
und Franz-Josef Waibel und 
verstorbene Angehörige)  

28.11. Sa 
29.11. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 

mit Segnung Adventskränze 
Erstkommunionkindern 

10.30 Heilige Messe mit Segnung 
Adventskränze, Aussendung 
Herbergsmuttergottes 
Erstkommunionkindern 

09.00 Heilige Messe in Eschach 
mit Segnung Adventskränze 
Erstkommunionkindern 

18.00 Sonntagabend mit Jesus mit Kerzenlicht in Abtsgmünd 



Wir gedenken unserer Verstorbenen 
in Abtsgmünd am 01.11.2026 

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof 

in Wöllstein am 25.10.2026 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 

Abtsgmünd 
Anton Ostertag, 68 Jahre  

Karl Rettenmaier, 83 Jahre 
Rudolf Ringler, 88 Jahre 
Bernhard Veil, 89 Jahre 

Maria Holl, 73 Jahre 
Herbert Bork, 94 Jahre 
Peter Wiehle, 89 Jahre 
Albert Vogt, 75 Jahre 

Magdalena Barth, 84 Jahre 
Elisabeth Mebert, 81 Jahre 

Antonie Kiefer, 91 Jahre 
Bernhard Barth, 90 Jahre 

Maria Kruger, 91 Jahre 
Albert Heim, 90 Jahre 
Egon Dauer, 94 Jahre 

Antonie Lohwasser, 89 Jahre 
Wolfgang Butz, 66 Jahre 

Anton Bach, 87 Jahre 
Winfried Lohwasser, 86 Jahre 

Gisela Seidel, 82 Jahre 
Josef Kurz, 87 Jahre 

Elisabeth Ebert, 98 Jahre 
Irene Steinemann, 71 Jahre 

Anna Drabek, 99 Jahre 
Klaus Rader, 85 Jahre 

Melanie Hoppe, 57 Jahre 
Erich Schmid, 76 Jahre 
Johanna Holl, 89 Jahre 

Anneliese Vogt, 80 Jahre 
Ernst Fober, 93 Jahre 

Hannelore Geschinder , 86 Jahre 

in Bühler am 25.10.2026 
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof 

in Pommertsweiler am 01.11.2026 
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof 

in Ottenhof am 01.11.2026 im Anschluss 
an den Gottesdienst auf dem Friedhof 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Maria Kießling, 97 Jahre 

Uwe Horst Eiberger, 63 Jahre 
Hildegard Feil, 88 Jahre 
Michaela Balle, 50 Jahre 
Ingeborg Riek, 78 Jahre 

Christa Hofmann, 79 Jahre 
Andreas Hug, 43 Jahre 
Josef Schenk, 77 Jahre 

Helmut Görner, 91 Jahre 
Josef Feil, 90 Jahre 

Christa Ott, 85 Jahre 

in Eschach am 01.11.2026 im Anschluss 
an das Hochamt auf dem Friedhof 

in Untergröningen am 01.11.2026 
um 14.00 Uhr in der Schlosskirche 

anschließend Gräberbesuch 

Untergröningen/Eschach 
Irmgard Emer, 81 Jahre 
Maria Schmid, 89 Jahre 

Alfrieda Scheppach, 86 Jahre 
Anna Maria Schuh, 89 Jahre 

Monika Kopp, 78 Jahre 
Reinhold Feil, 68 Jahre 

Zbigniew Chmiel, 74 Jahre 
Elisabeth Neugebauer, 96 Jahren 

in Hohenstadt am 01.11.2026 
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof 

Hohenstadt 
Gabriele Körber, 69 Jahre 

Roland Hirschmiller, 91 Jahre 
Eugen Feil, 87 Jahre 

Rainer Berger, 58 Jahre 



GEBETSMEINUNG des Papstes  
November 2026 
Für den rechten Gebrauch des Reichtums.  
Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, 
der nicht der Versuchung des Egoismus erliegt und sich 
immer in den Dienst des Gemeinwohls und der Solidari-
tät mit denen stellt, die weniger haben. 
 
Zur Titelseite  
Dieses auf das Urchristentum zurückgehende Gebet ist das 
bekannteste Totengebet in der katholischen Kirche. Es emp-
fiehlt den Verstorbenen der Güte Gottes und bittet für ihn um 
Vergebung und Ruhe bei Gott. Gleichzeitig tröstet es die Trau-
ernden, denn mit dem Verweis auf das ewige Licht erinnert es 
an die Hoffnungsbotschaft der Auferstehung. Die zwei Adres-
saten des Gebets zeigen die Ambivalenz, mit der Christen den 
Tod begegnen: Da ist die Trauer um den Verlust, um die Tren-
nung und diese Trauer darf sein, ist kein Zeichen eines kleinen 
Glaubens; und da ist die Hoffnung auf Auferstehung und ewi-
ges Leben bei Gott. Eine Hoffnung, die über den irdischen Ho-
rizont hinausgeht. Friedhof und Gottesacker: Der Ort, wo der 
Verstorbene Frieden findet und zugleich der Ort, an dem 
neues Leben seinen Anfang nimmt. Nicht Endstation, sondern 
Durchgang. Trennung nur auf Zeit. 
 

In der Gegenwart Jesu  
Eucharistische Anbetung im November 
Der November lädt uns ein, stiller zu werden und an die Men-
schen zu denken, die uns vorausgegangen sind. Wir besu-
chen die Gräber unserer Verstorbenen, erinnern uns an ge-
meinsame Wege und tragen vielleicht Trauer, offene Fragen 
oder Sehnsucht in unseren Herzen. 
Gerade in dieser Zeit sind wir eingeladen, all das vor Jesus zu 
bringen. In der Eucharistie ist Christus selbst gegenwärtig – 
mit Leib und Blut, mit Gottheit und Menschheit. Vor dem Aller-
heiligsten dürfen wir zur Ruhe kommen, unsere Sorgen able-
gen und uns von seiner Liebe stärken lassen. 
Die heilige Gertrud von Helfta – Christus begegnen von Herz 
zu Herz 
Die heilige Gertrud von Helfta, auch Ger-
trud die Große genannt, lebte im 13. 
Jahrhundert als Zisterzienserin und zählt 
zu den bedeutenden Mystikerinnen der 
Kirche. Ihr Gedenktag ist der 16. Novem-
ber. 
In der Heiligen Messe und im Gebet er-
lebte sie eine besonders tiefe Begeg-
nung mit Christus. Für sie war die Eu-
charistie eine Begegnung von Herz zu 
Herz, in der sie sich von der Liebe Jesu getragen wusste. Auch 
während schwerer Krankheit blieb ihre Sehnsucht nach Chris-
tus lebendig. Durch die geistliche Kommunion suchte sie die 
innere Verbindung mit ihm und schöpfte daraus Kraft und 
Trost. 
Ihr Leben erinnert uns daran, dass wir jederzeit zu Jesus kom-
men dürfen – mit unseren Freuden, Sorgen und unserer Sehn-
sucht. Hoffnung über den Tod hinaus 
Jesus sagt: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ (Joh 
11,25). Diese Worte schenken uns gerade im November Hoff-
nung. Der Tod hat für uns Christen nicht das letzte Wort. In der 
eucharistischen Anbetung dürfen wir unsere Verstorbenen 
Gott anvertrauen und erfahren: Mit unserer Trauer sind wir 
nicht allein. Christus ist da. 

Herzliche Einladung zur eucharistischen Anbetung 
Wir laden herzlich ein, vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
innezuhalten, Kraft zu schöpfen und Jesus persönlich zu be-
gegnen. 03. November: 9:30 Uhr: Heilige Messe• Anschlie-
ßend stille eucharistische Anbetung bis 21:00 Uhr. 04. No-
vember: 8:00–18:00 Uhr Eucharistische Anbetung. 18:00 
Uhr: Heilige Messe• Anschließend gestaltete eucharisti-
sche Anbetung und eucharistischer Segen.  
Ob für eine Stunde oder nur wenige Minuten – jede und jeder 
ist willkommen. Bringen wir unsere Verstorbenen, unsere Sor-
gen und unsere Hoffnung mit ins Gebet. 
Jesus lädt uns ein: „Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch Erquickung schenken.“ (Mt 11,28). 
Lassen wir uns von seiner Gegenwart stärken und von seiner 
Liebe begleiten. 

Krankenkommunion und -salbung 
Herzliche Einladung zum Krankensalbungsgottesdienst, 
den wir im Rahmen der Werktagsmessen feiern werden: 
Dienstag,  10.11. um 09.30 Uhr in Abtsgmünd 
Mittwoch,  11.11. um 14.30 Uhr in Pommertsweiler 
Donnerstag,  12.11. um 18.00 Uhr in Eschach 
Freitag,  13.11. um 18.00 Uhr in Hohenstadt 
Dienstag,  17.11. um 10.00 im AH St. Lukas  
Nach dem Gottesdienst haben Sie die Möglichkeit die Kran-
kensalbung zu empfangen. Darüber hinaus machen wir auch 
für unsere älteren und kranken Gemeindemitgliedern Einzel-
besuche. Wenn Sie diesbezüglich Fragen haben oder die 
Krankenkommunion und/oder Krankensalbung wünschen, 
können Sie sich auf ihrem Pfarramt oder bei Pfarrer Kreutzer 
und Pater Johny melden und einen Termin vereinbaren.  
 

Die Krankensalbung 
Die Krankensalbung ist eines der sieben Sakramente der ka-
tholischen Kirche Sie wird gespendet durch die Handaufle-
gung des Priesters und durch die Salbung der Stirn und der 
Hände des Kranken mit dem vom Bischof geweihten Kran-
kenöl. Früher nannte man das Sakrament der Krankensalbung 
„letzte Ölung", der Priester wurde „im letzten Moment" geru-
fen, da man dachte, bei der Krankensalbung handle es sich 
um eine „Salbung zum Tod". 
Heute kann dieses Sakrament jedem Katholiken gespendet 
werden, der aufgrund Krankheit, ob körperlich oder psychisch 
in Gefahr gerät oder vor einer Operation steht. Heilung, Stär-
kung und Bewältigung der schwierigen Situation sind frohe 
Botschaft dieses Sakramentes, in dem Gott als Freund der 
Kranken und Jesu heilendes Wirken vergegenwärtigt werden. 
Die Krankensalbung ist ein Sakrament des Lebens. Die Kran-
kensalbung will gerade nicht den Kranken vorzeitig dem Tod 
überantworten, sondern möchte ihm Stärke, Hoffnung aus 
dem Glauben und Zuversicht schenken und die besondere 
Nähe Gottes gerade in Krankheit und Leid zusagen.  
 
Krankenbesuche vor Weihnachten 
Pfarrer Kreutzer und Pater Johny werden nach Möglichkeit alle 
älteren und kranken Gemeindemitglieder, die den Besuch des 
Pfarrers vor Weihnachten wünschen, in der gesamten Seel-
sorgeeinheit besuchen. Angesprochen sind vor allem jene, die 
ihre Wohnung oder ihr Haus nicht mehr verlassen und nicht 
mehr zur Kirche gehen können.  
Um die Krankenbesuche vor Weihnachten einplanen zu 
können, zu denen wir gerne die Kommunion bringen und ggf. 
die Krankensalbung spenden, bitten wir Sie oder Ihre Angehö-
rigen sich bis Donnerstag, 12. November 2026 auf dem je-
weiligen Pfarramt zu melden und ggf. auf dem Anrufbeantwor-
ter Name, Adresse und Telefonnummer zu hinterlassen. Wir 
werden uns mit Ihnen in Verbindung setzen.  



Termine KGR-Sitzungen  

KGR- Hohenstadt 03.11.2026 
19.30 Uhr  

Sidonienstift 
Hohenstadt  

KGR – Pommertsweiler/ 
Adelmannsfelden 

04.11.2026 
20.00 Uhr  

Gemeindezentrum  
Pommertsweiler 

KGR – Abtsgmünd 12.11.2026 
20.00 Uhr 

Josefshaus  
Abtsgmünd 

KGR – Untergröningen/ 
 Eschach 

26.11.2026 
19.30 Uhr  

Gemeinderaum  
Eschach   

Nach der öffentlichen Sitzung schließt sich ein nicht öffentli-
cher Teil an. Die Tagesordnungspunkte sind eine Woche vor 
dem Sitzungstermin im Schaukasten der Kirchengemeinde 
ausgehängt.   
 

Nacht der Lichter 
Komm herein. 

Atme auf. Lass dich berühren. 
Nimm dir Zeit für dich 

 und bleib, solange du Zeit hast. 
Wenn die Wallfahrtskirche Hohenstadt im warmen Schein un-
zähliger Kerzen erstrahlt, entsteht ein ganz besonderer Ort: 
ein Ort zum Ankommen, Innehalten und Aufatmen. 
Lass den Alltag für eine Weile hinter dir und genieße die be-
sondere Atmosphäre. Dich erwartet eine stimmungsvoll ge-
staltete Zeit der Anbetung mit modernen Liedern, inspirieren-
den Texten und Gebeten. 
Komm, wie du bist. Nimm dir Zeit. Lass dich auf diesen beson-
deren Abend ein. Komm vorbei. So lange, wie du Zeit hast. 

Päckchen für die Menschen in der Ukraine 
Dieses Jahr in anderer Weise 

 
Auch dieses Jahr möchten wir von der Seelsorgeeinheit Obe-
res Kochertal, sowie der Rosenkranzbund, Maria Königin des 
Friedens und das Exerzitienhaus St. Ulrich in Hochaltingen, 
die notleidende Bevölkerung in der Ukraine mit der Aktion 
„Päckchen für die Menschen in der Ukraine“ unterstützen.  
Doch dieses Jahr in anderer Weise. 
Da die Transportkosten in die Ukraine enorm gestiegen sind, 
laden wir Sie ein, mit Spendenpaketen für Lebensmittel und 
Brennholz, sowie mit Spenden für die Armenspeisung, die 
Caritas in Mukachevo, im Westen der Ukraine, durch 
Schwester Tanja Maria finanziell zu unterstützen. Diese 
Spenden machen es möglich, dass Lebensmittel vor Ort, für 
die Bedürftigen gekauft, zusammengestellt und weitergege-
ben werden können.  
Damit die Gaben pünktlich zum Weihnachts-Fest bei den not-
leidenden Menschen ankommen, läuft die Hilfsaktion bis 
zum Christ-Königs-Sonntag, den 22. November 2026.  
Frau Katarina Hajlik, die Leiterin der regionalen Caritas in 
Mukachevo stellt mit ihrem Team schon seit mehr als zwölf 
Jahren Weihnachts- und Osterpakete zusammen. Unterstützt 
werden vor allem Rentnerinnen und Rentner sowie kinderrei-
che Familien. Die Pakete werden in Mukachevo und umlie-
genden Orten verteilt und fast allen Empfängerinnen und 
Empfängern persönlich nach Hause gebracht. Ebenso fährt 
Frau Katarina Pajerska von Mukachevo aus regelmäßig nach 
Charkiw, in den Osten der Ukraine, um die Menschen, die dort 
ständig unter Beschuss stehen und nicht mehr das notwen-
dige zum Leben haben, mit Lebensmitteln zu unterstützen.  
Es ist verständlich, dass es uns Freude gemacht hat, in den 
vergangenen Jahren die Päckchen selbst zu packen. Doch 
hat die diesjährige Aktion große Vorteile, da das Team der 
Caritas in Mukachevo über umfassende Erfahrungen im Ein-
kauf, der Zusammenstellung und der Verteilung der Spenden 
verfügt.  

Bitte überweisen Sie Ihre Spende an: 
St. Ulrich-Stiftung Hochaltingen  

Raiffeisen-Volksbank Ries eG  Nördlingen 
IBAN: DE19 7206 9329 0007 1357 34 

Verwendungszweck: Ukrainehilfe-Spendenpaket. 
Unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse, 
erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 

Auch werden wir nach der Sonntagsvorabendmesse am 
7. November und den Sonntagsgottesdiensten am 8. No-
vember Spendenkässchen in unseren den Kirchen auf-
stellen.  
Weitere ausführliche Informationen über diese Hilfsaktion fin-
den sie auf einem Flyer, den wir in unseren Kirchen ausgelegt 
haben.  
Helfen sie auch  dieses Jahr mit, die immer größer werdenden 
Not der Menschen in der Ukraine zu unterstützen.  



Krippenschätze  
in der Zehntscheuer Abtsgmünd  
Weihnachtskrippen erzählen mit liebevoll ge-
stalteten Figuren und Landschaften die Ge-
schichte von der Geburt Jesu. Seite Jahrhun-
derten gehören sie zur Weihnachtszeit und werden vielerorts 
von Generation zu Generation weitergegeben. Jede Krippe 
trägt ein Stück Heimat, Handwerkskunst und festliche Wärme 
in sich.  
Seit seinem Ruhestand 2022 widmet sich der Abtsgmünder 
Roland Diepelt dem Bau von Weihnachtskrippen. Nun möchte 
er seine Begeisterung mit vielen anderen teilen und lädt am 
ersten Adventswochenende zur Krippenausstellung in die 
Zehntscheuer Abtsgmünd ein. Unter dem Motto „Krippen-
schätze in der Zehntscheuer“ können Besucherinnen und Be-
sucher liebevoll gestaltete, selbst gebaute Krippen und beson-
dere Stücke entdecken - alte Schätze ebenso wie neue Arbei-
ten der Krippenfreunde Abtsgmünd.  
Eröffnet wird die Ausstellung am Samstag, 28. November 
2026 um 14 Uhr mit musikalischer Begleitung durch ein Quar-
tett des Musikvereins Abtsgmünd. Anschließend ist die Krip-
penausstellung zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Samstag, 28. November 
14 bis 18 Uhr  
Sonntag, 29. November 
11 bis 18 Uhr, parallel zum 
Abtsgmünder Weihnachtsmarkt 
Montag, 30. November 
9 bis 15 Uhr, insbesondere für 
Schulen und Kindergärten 
Roland Diepelt freut sich auf viele Besucher und schöne Be-
gegnungen rund um die Krippenkunst.  
Wer für diese erste Krippenausstellung seine Weihnachts-
krippe zur Verfügung stellen möchte, kann sich bis  
14. November bei Roland Diepelt melden  07366 4103 
oder per Mail an roland.diepelt@web.de 
Er freut sich über Krippen jeder Art: alte oder selbst gebaute, 
schlichte oder aufwendig gestaltete. Ob aus Holz, Gips, Ton 
oder einem anderen Material, naturbelassen oder bemalt - 
jede Krippe ist willkommen.  
Der Eintritt ist frei. Die Krippenfreunde freuen sich über jede 
Spende, mit der die Weihnachtskrippen-Tradition unterstützt 
wird. Jeder Beitrag hilft, dieses liebevolle Handwerk zu bewah-
ren und auch künftig Menschen daran teilhaben zu lassen.  
 

Was feiern wir 
Das Kloster Helfta galt im 13. Jahrhundert als „Krone der deut-
schen Frauenklöster“: Die Bildung der Zisterzienserinnen und 
ihre Christusmystik waren berühmt. Gertrud von Helfta kam 
1261 mit fünf Jahren ins Kloster. Sie gehört zu den herausra-
gendsten Frauen des Mittelalters; als einzige deutsche Heilige 
trägt sie den Beinamen „die Große“. Ihre zwei Hauptwerke 
sind Aufzeichnungen ihres Liebeslebens mit Christus und 
„Geistliche Übungen“, ein Kompendium ihres eigenen religiö-
sen Wissens sowie der Theologie ihrer Zeit. Sie starb am 17. 
November 1302. 
 
Kollekte  
02. November – Priesterausbildung in Osteuropa 

08. November – Aktion Martinus Mantel 
„Arbeit statt Bürgergeld“ – Kollekte zugunsten der Aktion Mar-
tinusmantel für Arbeitslose. Die solidarischen Gaben und 
Spenden werden ohne Abzüge für Qualifizierungs- und Be-

schäftigungsprojekte verwendet, in denen gesellschaftlich be-
nachteiligte Jugendliche und langzeitarbeitslose Menschen 
gefördert werden, um wieder eine Chance auf Ausbildung und 
Arbeit zu erhalten. 
 
15. November – Diaspora-Kollekte 
Mit dem Leitwort „Glauben bezeugen – Hoffnung teilen“ setzt 
das Bonifatiuswerk in Zeiten von Krisen, Unsicherheiten und 
Veränderungen ein Zeichen der Ermutigung. Ermutigt von den 
Worten Jesu am Ende des Markusevangeliums – „Geht hinaus 
in die ganze Welt und verkündet das Evangelium der ganzen 
Schöpfung!“ (Mk 16,15) – sind engagierte Christinnen und 
Christen aufgerufen, ihren Glauben auch heute als Sendungs-
auftrag zu verstehen.  
Das Leitwort erinnert an die kraftvolle Bedeutung des Glau-
benszeugnisses und möchte dazu beitragen, das Evangelium 
in Wort, Tat und Gebet wahrnehmbar zu leben – insbesondere 
in anders- oder nicht gläubigen Umfeldern. Das christliche 
Zeugnis Einzelner und der Gemeinschaft hat eine Strahlkraft, 
die Menschen berührt, Glauben wachsen lässt und durch ge-
lebte Solidarität neue Hoffnung schenkt. 
Ein Beispiel der Förderprojekte, die das Bonifatiuswerk im 
Rahmen der Diaspora-Aktion 2026 vorstellt, ist die Hospiz- 
und Trauerarbeit der Malteser in Berlin. Mit zahlreichen Ange-
boten begleiten die Malteser Trauernde sowie Menschen mit 
lebensverkürzenden Krankheiten dabei, mit Schmerz und 
Hilflosigkeit umzugehen. Dazu gehört unter anderem das Pro-
jekt „Tango bewegt die Seele“, das Betroffenen ohne viele 
Worte Bewegung und Halt in der Gemeinschaft ermöglicht.   
 
22. November – Jugend-Kollekte 
Motto: „just fördert junge Ideen“ – Die Jugendstiftung der drs 
fördert innovative Jugendprojekte in Kirchengemeinden sowie 
auf Dekanats- und Diözesanebene. Der Kollektenanteil von 
„just“ ist zur Aufstockung des Geldgrundstocks der Stiftung 
und zur direkten Projektförderung kirchlich engagierter Ju-
gendlicher bestimmt. 50 % bleiben in der Kirchengemeinde für 
die kirchliche Jugendarbeit und 50% gehen an das Bistum Rot-
tenburg-Stuttgart für Jugendarbeit. 
 
 
 

Spendeneingänge/-konten 
Abtsgmünd 
Spende Jakobuskapelle  71,00 € 
Spenden Marienkapelle 2x 20€;  
1x50€; 1x100€; 1x110€;1x200€ 500,00 € 

Spenden Ministranten  100,00 € 

Mitsommer-Kollekte für Open doors  344,63 € 

Kollekte Peterspfennig  328,71 € 

St. Michael, Abtsgmünd 
Empfänger: Kath.Kirchengemeinde Abtsgmünd 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 
 
Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
St. Maria, Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Empfänger: KATH. KIRCHENPFLEGE POMMERTSWEILER 
Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63 
 
Hohenstadt 
Mariä Opferung Hohenstadt  
KATH. KIRCHENPFLEGE HOHENSTADT 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE45 6145 0050 0110 0663 36 
 



Untergröningen/Eschach 
Kommunikationsmittel  23,00 € 
Caritas-Kollekte 60,00 € 

St. Michael Untergröningen/Eschach 
Empfänger: Kath.Kirchengde.Untergröningen 
VR-Bank Schwäbischer Wald DE98 6139 1410 0002 1110 04 
 

Sprechzeiten 
Pater Johny Maniamkeril 
Amtsgasse 3, 73453 Hohenstadt 
Tel. 07366 / 919604, E-Mail: maniamkerilj@hotmail.com  

Pfarrer Jürgen Kreutzer 
Donnerstags von 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Tel. 07366 / 9616 11, E-Mail: juergen.kreutzer@drs.de 
 

Tauftermine  

Abtsgmünd P-weiler/  
Ottenhof 

Hohenstadt Untergrönin-
gen/Eschach 

17.01.2027 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

17.01.2027 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
  

  
31.01.2027 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

31.01.2027 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
07.03.2027 
13.30 Uhr 

Pater Johny 

07.03.2027 
15.00 Uhr 

Pater Johny 
  

Osternacht 
27.03.2027    

02.05.2027 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

02.05.2027 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
  

  
18.04.2027 
13.30 Uhr 

Pater Johny 

18.04.2027 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

  
13.06.2027 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

13.06.2027 
13.30 Uhr 

Pater Johny 
20.06.2027 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

20.06.2027 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
  

 

Die Taufe im Sonntagsgottesdienst ist möglich. Die Jahresüber-
sicht für 2027 finden sie auf unserer Homepage. 

 

Verstorben aus unseren Gemeinden sind  
08.09. Rainer Berger, 58 Jahre, Hohenstadt  
 

Beerdigungsdienst 
02.11. – 08.11 Pater Johny  
09.11. – 15.11. Pfarrer Kreutzer 
16.11. – 22.11. Pater Johny  
23.11. – 29.11. Pfarrer Kreutzer  
30.11. – 06.12. Pater Johny  

Den Wochendienst haben wir im wöchentlichen Wechsel aufge-
teilt. Abweichend von dieser Regelung werden die Beerdigungen 
je nach Erfordernis von den Zelebranten übernommen.  

Kirchenblatt Dezember  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 18.11. 
Später eingehende Artikel können nicht berücksichtigt werden.  
Das nächste Kirchenblatt erscheint bereits am 26.11. Laufzeit 
01.12-26.12.2026 
 
Öffnungszeiten  
Pfarramt Abtsgmünd 
für Abtsgmünd und Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.30-12.00 Uhr 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr 
nach Vereinbarung - Kirchstr. 11, 73453 Abtsgmünd  
Tel. 07366/9616-0 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de 
 
Kirchenpflege Abtsgmünd 
Montag u. Mittwoch 09.00-10.00 Uhr 
Tel. 07366/925664 –: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de. 
 
Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker, 
Lange Str. 34, 73453 Abtsgmünd,  0173/3646485  
E-Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Pommertsweiler@nbk.drs.de 
 
Pfarramt Hohenstadt 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  
Amtsgasse 3, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 07366/7226 E-Mail: MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de 
 
Pfarramt Untergröningen/Eschach 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr  
Schloss 1,73453 Abtsgmünd-Untergröningen 
Tel. 07975/282 E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de 
 
Impressum 
 

Pfarramt Abtsgmünd Tel. 07366/9616-0 
E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de Fax 07366/9616-21 
Pfarramt Hohenstadt Tel. 07366/7226  
MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de Fax 07366/919603 
Pfarramt Untergröningen/Eschach Tel. 07975/282 
E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de Fax 07975/910227 
Kindergarten St. Josef Abtsgmünd Tel. 07366/922570 
Kirchenpflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz 
Montag und Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr 

Tel. 07366/925664 

Terminvereinbarung Josefshaus E-Mail: josefshaus.StMichael@web.de 
 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker Tel. 0173/3646485 
Kirchenpflege Hohenstadt                                   E-Mail: kpm.holl@gmail.com 
Kirchenpfl. Untergröningen/Eschach, Angelika Wagner Tel. 07366 / 923606 

E-Mail StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de 
Mesner an unseren Kirchen und Kapellen:  
Frau Claudia Bäuerle, Abtsgmünd Tel. 0151/23768769 
Sakristei PFK Tel. 07366/9616-16 
Frau Renate Stirner, Wöllstein Tel. 07366/2979 
Mesnerteam Ottenhof Tamara Maier Tel. 07963/8428922 
Herr Anton Müller, Pommertsweiler Tel. 07963/1352 
Mesnerteam Bühler Gabi Schmid Tel. 07963/457 
Frau Karola Hirschmann, Stöcken Tel. 07963/1380 
Mesnerteam Hohenstadt, Kontakt über Sandra Hirsch  Tel. 07366/5981 
Frau Gaby Förstner, Untergröningen Tel. 07975/607 
Frau Anneliese Hilbert, Eschach Tel. 07175/6831 
Gewählte Vorsitzende  
Abtsgmünd: Nicole Fuchs  Tel. 07366/409423  
Pommertsweiler/Adelmannsfelden: Johannes Kling Tel. 07963/841855 
Hohenstadt Dr. Martin Häußermann Tel. 07366/ 7438 
Untergröningen: Gaby Förstner Tel. 07975/607  
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ST. MICHAEL 
ABTSGMÜND 

 
 

Rosenkranzgebet in Wöllstein 
Das wöchentliche Rosenkranzgebt findet ab November immer 
donnerstags um 17.00 Uhr statt.  
 

St. Martin  
Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Martinsspiel am Mittwoch 11.11. um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Mi-
chael. Anschließend ziehen wir gemeinsam mit Pferd, Reiter 
und mit bunten Laternen durch die Straßen zum Pausenhof 
der Grundschule. 
Nach der Mantelteilung auf dem Pausenhof, die musikalisch 
vom Musikverein Abtsgmünd umrahmt wird, gibt es für die Kin-
der wieder die beliebten Martinsbrezeln. Anschließend bewir-
tet der kath. Kindergarten St. Josef mit Punsch, Glühwein und 
Würstchen. 
 

Hallo liebe Familien!  
Die Kinderkirche Abtsgmünd trifft sich am:   
15. November zeitgleich zur Sonntagsmesse 
um 10.30 Uhr im Josefshaus! 
Dann singen und beten wir, erzählen biblische Geschichten 
mit Erzählfiguren, Rollenspielen, Bilderbüchern und Bodenbil-
dern. Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Familien mit 
Kindern von ca. 2 bis 7 Jahren.  
Das Vorbereitungsteam 
 
Krippenspiel am Heiligen Abend   
Liebe Kinder,  
habt ihr Lust, beim diesjährigen Krippenspiel 
am Heiligen Abend mitzumachen? Dann 
würden wir uns sehr darüber freuen!  
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen kleinen Chor mit 
instrumentaler Begleitung geben. Die Proben finden samstag-
vormittags statt. Die erste Probe ist am 14. November.  
Anmelden und informieren könnt ihr euch bei: 
Daniela Weingart Telefon: 0152 337 866 82 
E-Mail: daniela.weingart@t-online.de 
Marika Kohl - Telefon: 0176 457 159 64 
Anmeldeschluss:7. November  

 

JUGENDGOTTESDIENST 

MACHT SINN 22.11.UM 10:30 Uhr 
Macht begegnet uns jeden Tag. In der 
Schule, im Freundeskreis, in der Familie 
oder in den sozialen Medien. Doch was be-
deutet es eigentlich, Macht zu haben? Und 
vor allem: Was machen wir damit? 
Beim diesjährigen Jugendsonntag am 
Christkönigssonntag gehen wir diesen Fragen nach. Jesus 
zeigt uns einen anderen Blick auf Macht: nicht Macht über an-
dere, sondern Macht für andere. Eine Macht, die stärkt, hilft 
und Hoffnung schenkt. Das Motto „Macht Sinn“ lädt uns ein, 
darüber nachzudenken, wie wir unsere eigenen Möglichkeiten 
und Fähigkeiten einsetzen können, damit sie für andere und 
unsere Gemeinschaft zum Segen werden. 

Und danach? Geht's beim Jugendausflug gemeinsam wei-
ter!  
Nach dem Jugendgottesdienst treffen wir uns zum Mittages-
sen im Josefshaus. Anschließend fahren wir gemeinsam nach 
Aalen zum Lasertag. 
Kosten: 25 € - Mindestgröße: 1,20 m 
Anmeldung per Direktnachricht über Instagram an tri.ni.ty._ 
oder per Mail an trinity.jugend.abtsgmuend@gmail.com 
Anmeldeschluss: 08.11.2026 
Wir freuen uns auf viele Jugendliche und einen abwechslungs-
reichen Tag voller Gemeinschaft, Spaß und Begegnungen! 

 
 
 
 

Minis auf geheimer Mission -selbst der Regen 
konnte uns nicht stoppen! 
Abtsgmünder Minis erfolgreich beim Ministrantentag  

 
Am Sonntag, 11. Oktober 2026, hieß es für die Abtsgmünder 
Mini: Mission starten, Spuren suchen und den Pfarrer retten! 
Beim Ministrantentag der Dekanate Ostalb-Heidenheim in Aa-
len war Spürsinn gefragt – und das Wetter sorgte für die pas-
sende Portion Nervenkitzel. Es war schön, wenn auch ziemlich 
feucht! Bei spannenden Stationen waren Köpfchen, Geschick 
und Teamgeist gefragt. Besonders knifflig wurde es beim 



großartigen Knoten-Chaos. Und wer hätte gedacht, dass man 
sogar per WhatsApp mit St. Martin in Kontakt treten kann? Un-
sere Minis jedenfalls waren voll im Einsatz! Nach erfolgreicher 
Ermittlungsarbeit stand fest: Mission erfüllt! Die Gruppe meis-
terte alle Herausforderungen und durfte stolz ihre Urkunde mit 
nach Hause nehmen. 
Unser Fazit: Nasse Klamotten, jede Menge Spaß und tolle 
Gemeinschaft – dieser Tag bleibt garantiert in Erinnerung. 
Denn echte Minis lassen sich weder von kniffligen Knoten 
noch von Regen aufhalten!  
 
Mini Connect 
ein neuer Aufbruch - für die Ministranten 
Mit dem neuen Mini-Jahr 2026/2027 beginnt für die Ministran-
tinnen und Ministranten der Seelsorgeeinheit ein neues Kapi-
tel. Unter dem Motto „Mini Connect – Auf den Spuren des 
Glaubens“ möchten die Minis in diesem Jahr mehr erleben als 
nur ihren gewohnten Ministrantendienst. 

Im Mittelpunkt steht die Idee, die verschiedenen Kirchen der 
Seelsorgeeinheit, ihre Geschichte, ihre besonderen Orte und 
ihre Menschen kennenzulernen. Dazu sind im Laufe des Mini-
Jahres mehrere gemeinsame Aktionen geplant. 
„Mini Connect“ steht dabei für Verbindung: Die Ministrantinnen 
und Ministranten sollen ihre eigenen Kirchen neu entdecken, 
miteinander ins Gespräch kommen und ihren Glauben ge-
meinsam erleben. Der erste Mini Connect fand in Abtsgmünd 
statt.  

Erntedank, Miniflitzer und Lesespaß: 
Spannende Wochen im Kindergarten  

ABTSGMÜND – Im katholischen Kindergarten St. Josef in 
Abtsgmünd war in den vergangenen Wochen einiges los. Die 
Kinder durften die Gaben der Natur mit allen Sinnen erleben, 
lernten wichtiges Verhalten im Straßenverkehr und tauchten 
tief in die Welt der Geschichten ein. 
Das Thema Erntedank und die damit verbundenen christlichen 
Werte standen dabei besonders im Mittelpunkt. Die Kinder be-
schäftigten sich intensiv mit Früchten und dem Gemüse, die 
im Herbst geerntet werden. Gemeinsam wurde in der Küche 
fleißig geschnippelt, gerührt und gebacken. Aus frischen Äp-
feln kochten die Kinder köstliches Apfelmus und auch die herz-
haften Gemüsewaffeln kamen bei den kleinen Köchen super 
an. Ein besonderer Höhepunkt war zudem die Gestaltung des 
prachtvollen Erntedankaltars in unserer Kirche, den die Kinder 
mit viel Liebe und Stolz mitgestalteten.  

Neben den herbstlichen Traditionen kam auch die Sicherheit 
nicht zu kurz: Die Verkehrswacht stattete den drei-bis fünfjäh-
rigen Kindern einen Besuch ab. Bei der praktischen Verkehrs-
erziehung durften die Nachwuchs-Fahrer mit den beliebten 
„Miniflitzern“ spielerisch das richtige Verhalten im Straßenver-
kehr üben, Schilder kennenlernen und ein Gefühl für Vorfahrt 
und Rücksichtnahme entwickeln. 
Abgerundet wurde das vielfältige Programm durch eine gelun-
gene Kooperation mit der örtlichen Bücherei.  Unter dem Motto 
„Kurti das Schlossgespenst“ erlebten die Kinder eine span-
nende und interaktive Lesestunde, die die Lust auf Bücher und 
Geschichten weiter anfachte. Mit diesen tollen Erfahrungen im 
Gepäck starten die Kinder und das Team von St. Josef nun 
voller Vorfreude in die nächste Jahreszeit.  
Viele Grüße vom Kindergartenteam St. Josef 



Ökumenischer KirchenChor aktuell : 
Proben – Termine im November  

Montag, 02. 11. 2026 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum  
Montag, 09. 11. 2026 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
Montag, 16. 11. 2026 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
Montag, 23. 11. 2026 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 

 

Choreinsätze: 
Samstag, 07.11. 18.00 Uhr Kirchenkonzert  

Magdalenenkirche Wasseralfingen 
 

Sonntag, 08.11. 17.00 Uhr Kirchenkonzert  
St. Michael Abtsgmünd  

 

Samstag, 28.11. 18.00 Uhr  Mitgestaltung Vorabend  
1. Advent  St. Michael Abtsgmünd  

anschließend Cäcilienfeier  im Josefshaus  

 
„Ich singe dir mit Herz und Mund“:  

Paul Gerhardts Leben und Lieder im Konzert 
Vor 350  Jahren starb der Liederdichter und Pfarrer Paul 
Gerhardt. Viele seiner Dichtungen finden wir in unseren Ge-
sangbüchern und sie sind uns bis heute ein wertvoller, trösten-
der Schatz.  
Aus diesem Anlass laden die Chöre Unisono und der Ökume-
nische KirchenChor Abtsgmünd zu Konzerten ein, die 
Gerhardts Leben und Wirken in Liedern erzählen. Neben be-
kannten Paul-Gerhardt- Chorälen erklingt auch die zeitgenös-
sische „Missa brevis“ von Jacob de Haan, welche von einem 
Bläser-Doppelchor begleitet wird. 

Der Eintritt ist frei, wir bitten um großzügige Spenden zur De-
ckung der Kosten.  

 

MARIÄ UNBEFLECKTE  
EMPFÄNGNIS 
POMMERTSWEILER / 
ADELMANNSFELDE 

 
Liebe Kirchenmitglieder und Kirchenmitgliederinnen, 
Im Zeitraum vom 02.11.2026 - 16.11.2026 ist der Haushalts-
plan 2025/2026 der Kirchengemeinde Pommertsweiler / Adel-
mannsfelden im Pfarrbüro Abtsgmünd zur Einsicht ausgelegt. 
Bei Interesse bitte zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros an 
Frau Lachnit wenden. Vielen Dank, Patrizia Oker Kirchenpfle-
gerin 
 

Martinsumzug  
Am Sonntag den 18.11.2026 findet der Mar-
tinsumzug in Pommertsweiler statt. Beginn 
ist um 17.30 in der Kath. Kirche in Pom-
mertsweiler mit einem Martinspiel und Martinlieder gestaltet 
vom Kindergarten Abenteuerland aus Pommertsweiler. 
Gemeinsam mit dem Musikverein Pommertsweiler, der Frei-
willigen Feuerwehr und mit dem St. Martin auf seinem Pferd 
ziehen wir im Anschluss an das Martinsspiel mit bunten Fa-
ckeln und Laternen durch die Straßen.   
Am Kirchplatz findet am Ende des St. Martinsumzuges  die 
Mantelteilung statt. Wie jedes Jahr teilen wir nach der Mantel-
teilung die traditionelle Martinsbrezeln an die Kinder aus. 

Anschließend lädt Sie der Kirchengemeinderat sowie der Kin-
dergarten Pommertsweiler zum gemütlichen Zusammenste-
hen bei Glühwein, Punsch und warmen Leberkäsewecken ein. 
Bereits an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön im Vorfeld 
dem Kindergarten, dem Musikverein und der Freiwilligen Feu-
erwehr Pommertsweiler und allen fleißigen Helfern im Hinter-
grund, ohne deren engagierten Einsatz diese Veranstaltung 
nicht möglich wäre. 
KGR Pommertsweiler-Adelmannsfelden 
 

Einladung zum Gemeindefest  
am 22. November 2026 in Pommertsweiler 
Am Sonntag, 22. November 2026 um 9:00 Uhr findet in der 
Katholischen Kirche St. Maria in Pommertsweiler ein Gottes-
dienst statt, der vom Schalom-Chor mitgestaltet wird. Gleich-
zeitig findet für Kinder ab drei Jahren die Kinderkirche im Ge-
meindezentrum statt. 
Ab 11:00 Uhr lädt der Kirchengemeinderat herzlich zum reich-
haltigen Mittagstisch sowie zu Kaffee und Kuchen ins Gemein-
dezentrum Pommertsweiler ein. Um 14:00 Uhr beginnt das 
Nachmittagsprogramm, das von der Grundschule Pommerts-
weiler gestaltet wird.  
Für unser Fest freuen wir uns über zahlreiche Kuchen-
spenden. Diese nehmen Frau Gerlinde Hofer (Tel. 07963 
8084) und Frau Sabine Schneider (Tel. 07963 8314) gerne 
entgegen. Bitte melden Sie Ihre Kuchenspende bis spä-
testens 13. November 2026 an. Gerne können Sie Ihre 
Nachricht auch auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf ein schönes gemein-
sames Fest! Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
Ihr Kirchengemeinderat Pommertsweiler-Adelmannsfelden  



Kinderkirche  

Herzliche Einladung zur Kinderkirche am  Sonntag, 22. No-
vember um 09.00 Uhr  im Gemeindezentrum in Pommerts-
weiler. Wir wollen dort gemeinsam beten, singen, feiern und 
biblische Geschichten hören. Wir freuen uns auf viele be-
kannte und neue Familien mit Kindern von ca. 2-8 Jahren.  

Euer Kinderkirchenteam Ramona Abele/Annemarie Hägele 

 

Erntedank 2026 in Ottenhof 

Am Sonntag 4.10. feierten wir in Ottenhof den diesjährigen 
Erntedankgottesdienst. Von Sonja Höpcker, Tamara Maier 
und Regula Sturm wurde der Erntedankaltar wunderschön 

aufgebaut und dekoriert. Nach der Messe wurde das Brot ge-
teilt und jeder konnte ein Stück davon mit Nachhause nehmen. 
Die anderen Gaben wurden wieder an die Tafel gespendet. 

Herzlichen Dank an alle Spender und Mitwirkende des Ernte-
dankaltars. 

Ministrantenaufnahme 

Am Sonntag, den 20.09. durften wir sechs neue Ministrantin-
nen und Ministranten in unsere Gemeinschaft aufnehmen:  
Mia Kreher, Malin Riek, Jakob Frei, Emilia Weber, Lina Funk 
und Louis Wengert. 

Mit viel Freude und Begeisterung haben sie ihren Dienst be-
gonnen und werden von nun an unsere Gottesdienste in Ot-
tenhof und Pommertsweiler mitgestalten und unsere Minist-
rantengruppe bereichern. 

Wir freuen uns sehr, dass ihr dabei seid, und wünschen euch 
viel Freude, schöne gemeinsame Erlebnisse und Gottes Se-
gen für euren Ministrantendienst! 

 

 

MARIÄ OPFERUNG 

HOHENSTADT 

 

 

Der Haushaltsplan 2025/2026 liegt zur Einsichtnahme vom 
03.11 bis 24.11.im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten aus. 

 

Verkauf von Martinsgänsen 

Am Sonntag, 15.11. werden nach dem Gottesdienst die ge-
backenen Martinsgänse zu Gunsten des Bündnisses für  
Arbeit der Ostalb verkauft. 

 

 

Martinsumzug  

Am 11. November 2026 findet unser 
Martinsumzug mit Martinsspiel statt.  

Beginn ist um 17.30 Uhr an der Wall-
fahrtskirche.  

Gemeinsam mit dem Musikverein und Sankt Martin ziehen wir 
mit unseren Laternen durch die Gassen von Hohenstadt.  

Der Abschluss mit Martinsspiel ist wieder an der Kirche.  

Für das leibliche Wohl ist im Anschluss gesorgt. Bitte eine ei-
gene Tasse mitbringen. 

Erntedank 2026 

Wie schon in den vergangenen Jahren, wurde auch diesmal 
der Erntedankaltar in der Kirche in Hohenstadt von Sandra 
Hirsch und ihrem Team geschmückt und die Gaben Gottes 
festlich und mit viel Liebe zum Detail dargeboten. An sie und 
an alle Helfer und Spender geht hiermit ein von Herzen kom-
mendes "Vergelt's Gott!".  

Die traditionell anschließende Ehrung der Sieger des Luftbal-
lonwettbewerbs vom Peter-und-Paul-Fest musste dieses Jahr 
allerdings ausfallen. Es war keine einzige Karte zurückgekom-
men ! 



 
ST. MICHAEL  
UNTERGRÖNINGEN/ESCHACH 

 
 

Ökumenischer Bibelabend 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten ökumenischen 
Bibelabend am Dienstag, den 24. November um 19.30 Uhr 
im kath. Gemeindezentrum in Eschach. 
Wir wollen zusammen das "Gleichnis vom Haus auf Felsen 
und Sand" (Mt 7, 24-27) lesen,  uns darüber austauschen 
und uns u.a. die Frage stellen: Was bedeutet dieses 
Gleichnis für mein Leben?  
Sie brauchen nicht "bibelfest" zu sein. Kommen Sie einfach 
vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Sylvia Trittler – Ehrenamt ist wichtig 
Von März bis September 2026 besuchte sie den Kurs für eh-
renamtliche Hospizbegleiter im Hospiz St. Anna in Ellwangen. 
Warum dieser Schritt? Man schenkt Zeit und ein offenes Ohr 
in einer stillen Zeit. Für Sterbende da sein, zuhören und mit-
gehen. In der ehrenamtlichen Hospizarbeit werden schwerst-
kranke und sterbende Menschen sowie deren Angehörige be-
gleitet. 
Die Kirchengemeinde wünscht ihr zu diesem Dienst Kraft, 
Menschen, die ihr dabei zur Seite stehen, und Gottes reichen 
Segen. 
 

 
Erntedank in Untergröningen und Eschach 
Es wurden Äpfel, Birnen und Zwetschgen geklaubt, Kartoffeln 
und Gemüse geerntet, Blumen gepflückt und die Backöfen lie-
fen bei den fleißigen Hausfrauen warm. Was dann noch fehlte, 
konnten die Mesnerinnen mit den erhaltenen Spendengeldern 
kaufen. Gut ausgestattet gestalteten die Mesnerinnen wieder 
einen reichhaltigen Erntedankaltar. 
Alle Gaben wurden nach den Erntedankfeiern an die Tafellä-
den in Aalen und Schwäbisch Gmünd weitergeleitet. 
Die beiden Mesnerinnen, Anneliese Hilbert und Gaby Först-
ner, sagen Danke und „Vergelt’s Gott“ für die Unterstützung 
an alle, die in irgendeiner Weise beteiligt waren. 
Mehr Fotos sehen Sie in der Bildergalerie auf unserer Homepage 
 
 

LIEBER GOTT, 

was wir haben, wollen wir teilen. 
Nichts gehört uns ganz allein. 

Hilf uns, Leid und Hunger heilen 
und für andere Licht zu sein. 

Amen 
 Gebet aus dem Sternsinger Magazin 03/2026.  

Dieses finden sie am Schriftenstand unserer Kirchen oder als Download auf unserer Homepage  
Bild: Superbass / cc-by-sa 4.0 / Quelle: Wikimedia Commons  In: Pfarrbriefservice.de 



 

 

 

Einladung zum 

Gemeindefest am  

Sonntag, 22. November 2026 

in Pommertsweiler 
Kath. Kirchengemeinde 
Pommertsweiler-Adelmannsfelden 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

09:00 Uhr Gottesdienst  
mitgestaltet vom Schalom-Chor 
mit Kinderkirche 

 

ab 11 Uhr reichhaltiger Mittagstisch  
sowie Kaffee und Kuchen 

  

ab 14 Uhr       Grundschule Pommertsweiler 
Nachmittags-    
programm        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
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